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Plattenförmige  
Verbundabdichtungen
Mit wasserdichten Bauplatten lassen sich eine Vielzahl an gestalterischen Möglichkeiten erfüllen. In 
Kombination mit der richtigen Stoßverklebung sowie einem geeigneten Dünnbettmörtel lässt sich zu-
sätzlich sogar eine normenkonforme Verbundabdichtung realisieren – und die Sopro Bauchemie kom-
plettiert mit dem System der neuen XPS-Boards ihr Sortiment an hochwertigen Abdichtungsstoffen. 
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Die „Plattenförmige Verbundabdichtung“, kurz AIV-P, wird in Teil 
6 der “Abdichtungsnorm” DIN 18534 geregelt. Hierbei werden 3 
unterschiedliche Plattenarten erfasst:  

a) werkseitig mit bahnenförmigem Abdichtungsstoff, Dicke 
mindestens 0,15 mm, versehene Hartschaumträgerplatte aus 
EPS oder XPS, Gesamtdicke mindestens 5 mm. 

b) werkseitig mit flüssig zu verarbeitendem Abdichtungsstoff, 
rissüberbrückende MDS (Dicke mindestens 1,3 mm) oder 
Reaktionsharz (Dicke mindestens 1,0 mm), versehene, Hart-
schaumträgerplatten aus EPS, Gesamtdicke mindestens 10 
mm. 

c) wasserundurchlässige XPS-Hartschaumplatten nach DIN EN 
13164 und einer Rohdichte von ≥ 30 kg/m³ nach DIN EN 1602 
sowie mit einer werkseitigen Beschichtung ohne abdich-
tende Funktion. Die Gesamtdicke muss bei den Wasserein-
wirkungsklassen W0-I und W1-I mindestens 10 mm, bei W2-I 
mindestens 25 mm betragen. 

Bei den neuen Sopro Boards handelt es sich um druckstabile und 
vollständig wasserdichte XPS-Platten (Typ C). Diese stehen in 
einer Vielzahl an Abmessungen und Plattendicken zur Verfügung. 
Durch den wasserdichten Kern der Bauplatte ist es, anders als bei 
anderen Platten, die durch eine werkseitig aufgebrachte Beschich-
tung ihre Dichtigkeit erlangen, unkritisch, wenn die Beschichtung 
im Zuge der Bauarbeiten oberflächig Schaden nimmt.  Einsetzbar 
sind plattenförmige Verbundabdichtungen bis einschließlich zur 
Wassereinwirkungsklasse W2-I, also vor allem in häuslichen Nass-
räumen und Bädern. Hierbei sind die in der Norm vorgegebenen 
unterschiedlichen Mindestplattendicken (bis W1-I: mindestens 
10 mm, bis W2-I: mindestens 25 mm) zu beachten.  

Die Vorteile dieses Systems liegen auf der Hand: muss eine flüssig 
zu verarbeitende Verbundabdichtung (AIV-F) oder eine bahnen-
förmig zu verarbeitende Verbundabdichtung (AIV-B) auf einem 
ebenen und tragfähigen Untergrund aufgebracht werden, also 
bspw. auf einem ebenen Putz oder einer Trockenbaukonstruktion, 
erfüllt die plattenförmige Variante beides: tragender Untergrund 
und Abdichtung in einer Schicht und einem Arbeitsgang. Muss 
also eine Trockenbauwand erstellt und im Nachgang abgedich-
tet werden, kann der Aufbau auch direkt mit den Sopro Boards 
realisiert werden. Somit entfällt der Arbeitsgang der (je nach 
Bauart) zweilagig auszuführenden Verbundabdichtung. Auch ein 
Mauerwerk, welches in anderen Fällen zuerst verputzt werden 
muss, kann stattdessen direkt vollständig mit den XPS-Boards 
belegt und abgedichtet werden. Hierbei werden die Bauplat-
ten mit einem systemgeprüften Dünnbettmörtel, bspw. Sopro’s 
No.1 Flexkleber 400, vollflächig auf dem Untergrund aufgeklebt. 
Bei unebenen Untergründen ist auch eine Verklebung auf Mör-
telbatzen möglich. Hierbei ist bei den Bauplatten eine Dicke von 
mindestens 20 mm zu wählen, darüber hinaus sind die Bauplat-

ten im Bereich der Mörtel-Batzen mit den Sopro Board Pins zu 
verdübeln. Da die DIN 18534-6 nur die vollflächige Verklebung 
vorsieht, handelt es sich sowohl bei der Verklebung mit Batzen als 
auch bei der Verwendung als Trockenbau abdichtungstechnisch 
um eine “Sonderkonstruktion”, die mit dem Bauherrn gesondert 
zu vereinbaren ist, jedoch von der Sopro Bauchemie technisch 
freigegeben wird. Komplettiert wird das Bauplattensystem mit 
Formteilen, mit denen sich z. B. Rohre ummanteln oder Ablagen 
in einer Dusche realisieren lassen. Darüber hinaus empfiehlt die 
Sopro Bauchemie für unterschiedliche Anwendungsfälle entspre-
chende Mindestdicken (hier Übersicht von Seite 15 aus der Sopro 
XPS-Broschüre). 

Die Sopro XPS-Boards an sich sind wasserundurchlässig – um 
einen vollständig dichten Belagsaufbau zu realisieren, sind die 
Plattenstöße mit einem geeigneten und systemgeprüften Dicht-
kleber bzw. einem Dichtband abzudichten. Bis zur Wassereinwir-
kungsklasse W1-I reicht es aus, auf die Stirnseite beider Platten 
Sopro Racofix® Montagekleber RMK 818 aufzutragen, die dadurch 
wasserdicht miteinander verklebt werden. Bei der Wassereinwir-
kungsklasse W2-I ist über dem Stoß zusätzlich das Sopro AEB® 
Dichtband Flex 148 vollflächig mit einer geeigneten und system-
geprüften Dichtungsschlämme (Sopro TurboDichtSchlämme 2-K 
TDS 823 oder Sopro Fixier- & DichtKleber FDK 2-K 415) oder eben-
falls mit Sopro Racofix® Montagekleber RMK 818 zu verkleben. 

> Die Vorteile auf einen Blick:

Geringes 
Eigengewicht

XPS-Boards in vielen 
verschiedenen Dicken 

erhältlich

Spannungsabbauend bei  
kritischen Untergründen

XPS-Duschelemente in vielen 
verschiedenen Dimensionen 

erhältlich

Perfekte 
Stoß-Verarbeitung 

Plattenförmige  
Abdichtung im Verbund

Unkomplizierte 
Bearbeitung

Schnelle  
Arbeitsfortschritte 

>   Volle Systemgewährleistung in Verbindung mit allen 
im System geprüften Sopro Produkten.

Umfangreiches  
Zubehör

Höchste Stabilität  
und Druckfestigkeit 

Ideal für Nassbereiche 
und Feuchträume

Wärmedämmend



2) 10 mm Dicke nur an Wänden und Decken

1) bei 10 mm Dicke darf der Abstand des Ständerwerkes maximal 30 cm betragen

Sopro Board
Für jeden Einsatz die passende Platte

2) 10 mm Dicke nur an Wänden und Decken

1) bei 10 mm Dicke darf der Abstand des Ständerwerkes maximal 30 cm betragen

Anwendungsbeispiele Trocken- und Nassräume 4 mm 6 mm 10 mm 20 mm 30 mm 40 mm 50 mm

Verkleidung von (Bade-)  Wannen und 
Bauteilen

Konstruktion von Raumteilern

Ausgleich von Böden

Ausgleich von Wänden

Höhenausgleich z. B. zwischen Fliesen-
spiegel und angrenzenden Oberfl ächen

Wand- oder Deckenverkleidung von 
Holz- oder Metall-Ständerwerk

Konstruktion von Podesten oder 
Sitzgelegenheiten

Wärmedämmung von Wänden, Decken 
und Böden

Sanierung von Treppen im 
privaten Bereich

Konstruktion von Möbeln, Regalen 
oder Ablagen

Individuelle Gestaltung von 

Waschtischsystemen

Individuelle Gestaltung von 
Küchenarbeitsplatten

Konstruktion von Pfl anzkästen 
oder Trögen

Einsatz in Wellnessbereichen, z. B. in 
Dampfsaunen und Dampfduschen

Sopro Board
Für jeden Einsatz die passende Platte
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Sopro Web-Seminar
25.09.2023/18:00 – 18:30 Uhr
Unsere Online-Seminare vertiefen das jeweilige Thema des aktuellen 
Sopro Newsletters. Als Teilnehmer haben Sie die Möglichkeit,  
während des Web-Seminars mit unseren Spezialisten in Dialog zu 
treten. Alles, was Sie dazu brauchen, ist ein internetfähiger  
Computer. Und los geht’s. 

Live Streaming auf www.sopro.com und auf der Sopro Facebook- 
Seite. Eine Registrierung ist nicht notwendig. Gerne können Sie 
jedoch unseren unverbindlichen Erinnerungsservice per Mail nutzen, 
hierzu einfach unter www.sopro-profiakademie.com anmelden.

Der hochwertige XPS-Kern macht Sopro Board und Sopro  
ShowerBase wasserundurchlässig

Auch für den Boden einer Nasszelle oder häuslichen  
Dusche hat die Sopro Bauchemie nun geeignete Ele-
mente im Sortiment. Mit der Sopro ShowerBase Point 
bzw. der Sopro ShowerBase Line gibt es die entspre-
chenden Sopro XPS-Elemente mit integrierter Punkt- 
bzw. Linienentwässerung inkl. der passenden Abläufe 
sowie ergänzendem Zubehör. Auf Grund der verschie-
denen Abmessungen lassen sich auch hier eine Viel-
zahl an unterschiedlichen Duschflächenabmessun-
gen herstellen. Die Duschelemente werden ebenfalls 
mit geeigneten Dünnbettmörteln auf ebenflächig 
vorbereiteten Untergründen verklebt. Der ebene 
Untergrund kann bspw. mit Sopro Rapidur® FE Fließ- 
Estrich 678 oder auch Sopro SMART® LZ LeichtZu-
schlag 987 in Kombination mit einem Sopro Schnel-
lestrichbinder hergestellt werden. Die Oberseite der 
Sopro Boards weisen, bei ebener Verklebung der 
Elemente, bereits ein ausreichendes Gefälle zur Ent-
wässerungseinrichtung auf. Anschließend gilt auch 
hier, wie bei den Bauplatten: die Sopro Boards an sich 
sind wasserdicht. Wird im Übergang zur Wand Sopro 
AEB® Dichtband Flex 148 mit z. B. Sopro TurboDicht-
Schlämme 2-K TDS 823 verklebt, entsteht ein vollstän-
dig wasserdichter Systemaufbau. 

Bei der Verklebung des Oberbelages ist, wie bei Ver-
bundabdichtungen üblich, ein systemgeprüfter 
Dünnbettmörtel zu wählen. Hierfür stehen eine Viel-
zahl an Sopro-Dünnbettklebern zur Auswahl. 

Autor

Anwendungstechnik:
Fon: +49 611 1707-111 
Mail: anwendungstechnik@sopro.com

Hier scannen für
unseren unverbindlichen

Erinnerungsservice

Oliver Beege 
Master of Engineering

Objektberater

Darüber hinaus bietet die Komplettierung des Sopro Verbundabdich-
tungssortiments noch weitere Vorteile für den Verarbeiter:  auf Basis 
einer Vielzahl an Prüfzeugnissen lassen sich auch die unterschiedlichen 
Abdichtungsbauarten kombinieren. So kann eine plattenförmige Ver-
bundabdichtung am Boden mit einer flüssig zu verarbeitenden Ver-
bundabdichtung an der Wand kombiniert werden. Als Beispiel: am 
Boden kann ein Sopro Duschboard eingebaut und das mit Sopro Tur-
boDichtSchlämme 2-K TDS 823 verklebte Sopro AEB® Dichtband Flex 
148 am Sockel mit Sopro FlächenDicht flexibel FDF 525/527, überarbei-
tet werden. Auch eine bahnenförmige Verbundabdichtung aus Sopro 
AEB® Abdichtungs- und der Sopro EntkopplungsBahn 640 kann ausge-
führt werden – da das Sopro AEB® Dichtband Flex 148 als „Schnittstelle“ 
in beiden Abdichtungssystemen geprüft ist. 

Fazit 

Mit den Sopro XPS-Boards, den Sopro ShowerBoards und dem entspre-
chenden Zubehör kann die Sopro Bauchemie nun auch das Segment 
der plattenförmigen Verbundabdichtung (AIV-P) bedienen, und das 
mit dem gewohnten Abdichtungs Know How. Die Sopro Bauplatten 
selbst sind wasserdicht und durch eine geeignete Stoßverklebung mit 
einem systemgeprüften Dichtstoff lässt sich ein vollständig wasserdich-
ter Untergrund realisieren. Hierbei erfüllen die Sopro Bauplatten zwei 
Dinge gleichzeitig: tragender Untergrund für den Oberbelag und Ver-
bundabdichtung. Durch eine Vielzahl an Kombinationsmöglichkeiten, 
auch mit anderen Sopro Abdichtungen (AIV-F und AIV-B) kann nahezu 
jeder kreative Bauherrenwunsch erfüllt werden, die Sicherheit einer 
Systemprüfung inklusive. Für Fragen rund um die Planung und Aus-
führung der Abdichtungsarbeiten stehen Ihnen die Bauberatung der 
Sopro Bauchemie GmbH jederzeit und gerne zur Verfügung. 
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